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Vorbemerkungen 

In den ersten beiden Monaten des Jahres 1993 wurden im 
Land Brandenburg unter anderem 

6 557 Rinder (ohne Kälber) 

208 Kälber 

133 906 Schweine 

811 Schafe 

geschlachtet. 

überwiegend wurden die Schlachtungen durch 
durchgeführt. Die Anzahl der Schlachtungen 
ländischer Herkunft betrug 794 Schweine und 2 

die Schlachthöfe 
von Tieren aus­
Pferde. 

Die Zahl der Hausschlachtungen in den Monaten Januar und Februar 
1993 umfaßte 343 Rinder (ohne Kälber), 43 Kälber, 12 839 Schwei­
ne, 133 Schafe und 17 Ziegen. 

Die Anzahl der gewerblichen Schlachtungen hat sich im Vergleich 
zum Vorjahreszeitraum bei allen Tierarten verringert. 
Ursache für die geringere Auslastung der Schlachthöfe war vor 
allem der weitere Bestandsabbau bei den schlachtreifen Tieren. 

Die durchschnittlichen Schlachtgewichte waren im betrachteten 
Zeitraum bei Bullen, Kühen und Färsen höher als im gleichen 
Zeitraum des Vorjahres. Bei Schweinen lag das durchschnitt-liehe 
Schlachtgewicht wenig unter dem Vorjahreswert. 

Ab Erhebungsmonat August 1992 beinhalten die Daten für die 
Schlachtungen und Fleischerzeugung die Gebietsänderungen laut 
Staatsvertrag zwischen den Ländern Mecklenburg-Vorpommern und 
Brandenburg. 



Zeichenerklärung 

kg Kilogramm 

t Tonnen 

% Prozent 
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( nach DIN 55 301) 

o weniger als die Hälfte von 1 in der letzten
besetzten Stelle, jedoch mehr als nichts

nichts vorhanden

Hinweise 

Abweichungen in den Summen erklären sich aus dem Runden 
der Einzelwerte. 
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Anzahl der Schlachtungen 

Monat Zeitraum Veränderung 
Februar 1993 1.1. bis 28.2. zum Vorjahres-

Merkmal 1993 zeitraum 

Anzahl % 

Schlachtungen insgesamt 

Rinder insgesamt 2 886 6 557 - 49,6
(ohne Kälber) 
dar.: Bullen 1 780 4 167 - 46,6

Kühe 769 1 678 - 52,2
Färsen 325 693 - 58,7

Kälber 101 208 - 56,4 
Schweine 64 460 133 906 - 29,4
Schafe 462 811 - 23,3

dar.: Schlachtungen von Tieren 

ausländischer Herkunft 

Schweine 794 - 91,0

Tiere inländischer Herkunft 
Gewerbliche Schlachtungen insgesamt 

Rinder insgesamt 2 713 6 214 - 50,9
(ohne Kälber) 
dar.: Bullen 1 696 3 986 - 47,3

Kühe 758 1 655 - 52,7
Färsen 249 556 - 65, 1

Kälber 74 165 - 61,8
Schweine 58 514 120 273 - 28,7
Schafe 414 678 - 25,0

Hausschlachtungen 

Rinder insgesamt 173 343 0,9 
(ohne Kälber) 
dar.: Bullen 84 181 - 26,1

Kühe 11 23 + 35,3
Färsen 76 137 + 63,1

Kälber 27 43 4,4
Schweine 5 946 12 839 + 5,4
Schafe 48 133 - 13,6
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Fleischerzeugung und Schlachtgewichte 

Merkmal 

Rinder insgesamt 
(ohne Kälber) 
dar.: Bullen 

Kühe 
Färsen 

Kälber 
Schweine 
Schafe 

Rinder insgesamt 
(ohne Kälber) 
dar.: Bullen 

Kälber 
Schafe 

Kühe 
Färsen 

Bullen 
Kühe 
Färsen 
Schweine 

Monat 
Februar 1993 

845 

583 
193 

66 

4 
5 448 

11 

53 

29 
3 

20 

2 
1 

Zeitraum 
1.1. bis 28.2. 

1993 

Veränderung 
zum Vorjahres­

zeitraum 

% 

Schlachtmengen in t 
Gewerbliche Schlachtungen 

1 930 - 47,7

1 348 - 45,0
430 - 50,6
147 - 59,8

14 - 48,l
11 247 - 31,9

18 - 14,3

Hausschlachtungen 

104 + 2,0

61 - 22,8
6 + 50,0

36 0

4 + 33,3
3 0

Durchschnittliche Schlachtgewichte in kg 

343,46 
254,36 
265,31 

93,10 

337,97 
259,78 
264,98 

92,90 

+ 4,1

+ 4, 4
+ 14,9

0,2




